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Projekt – OLIM 
 

N E W S L E T T E R  N r .6 ,  J u l i  2 0 0 4  
 

ONLINE-PERSPEKTIVEN FÜR DAS WEITERBILDENDE STUDIUM:  
„MANAGEMENT FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE“ 

 
 
E-Learning Module gehen an den Start!  

Das weiterbildende Studium „Management für 
Führungskräfte – Themen für die Praxis“ geht 
nach Ablauf der Projektphase mit den ersten 
Modulen in den Realbetrieb.  

Im Propädeutikum zur Orientierung und Ein-
führung in das „E -Studium” (Study Skills) werden 
die Teilnehmenden ab 25.09.04 für die Teil-
nahme an den nachfolgenden Pflicht- bzw.  
Wahlpflichtmodulen fit gemacht. Im Oktober 
starten wir mit den Modulen: 

- Einf. in das kaufm . Denken und Management 
- Grundlagen der Arbeits- und Organisations -  

psychologie 
- Managing Projects  (englischsprachig) 

Teilnahmevoraussetzungen sind ein Hochschul-
abschluss und mindestens einjährige Berufs-
erfahrung. Die Bewerbungsfristen laufen bis zum 
10. August, die Plätze werden bei 
entsprechender Qualifikation nach Eingang ver-
geben. 
Bewerbungsformulare finden Interessenten 
zusammen mit einer Beschreibung der ein-
zelnen Module unter  

http://www.aww.uni-hamburg.de/el-module 
Vormerkungen für Module, die im März 
beginnen, sind ebenfalls auf diesem Wege 
möglich. 
 

Train the E-Trainer (TeT): 
Nächster Start: 02. September 2004 

Anfang September startet der nächste reguläre 
Durchgang des TeT. Nach erfolgreich abge-
schlossenen Pilotläufen wurden entsprechend 
den Evaluationsergebnissen notwendige An-
passungen vorgenommen. Absolventen erhalten 
bei erfolgreicher Teilnahme das Zertifikat „E-
Learning Moderatorin und Gestalterin“ 
 
 

 

 
 
Bisher erhielten bereits 35 Teilnehmende dieses 
Zertifikat. Kommentare von den Teilnehmenden:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                               
Bewerbungen 
Interessenten haben über die folgende 
Internetseite Zugang zu einer Demoversion und 
zum Anmeldeformular: 

http://www.aww.uni-hamburg.de/etrainer 
 

Erste Universitätszertifikate  vergeben! 

Zur Erlangung des Universitätszertifikats 
„Management für Führungskräfte – Themen für 
die Praxis“ müssen Studierende drei Pflicht- und 
zwei Wahlpflichtmodule erfolgreich absolvieren.  
Von den insgesamt 105 Teilnehmenden aus den 
Pilotläufen haben seit Anfang August 2003 be- 

 

War zwar aufwändiger 
als ein Buch über E-
Learning zu lesen, aber 
auch wesentlich 
nützlicher. 

Ich halte den Kurs für 
sehr gelungen - trotz 
anfänglicher Skepsis! 
Ich bin überzeugt, 
dass der AWW-Kurs 
zu den besten 
Kursen gehört, die 
angeboten werden. 

Dieser Kurs ist 
nicht nur gut 
durchdacht, er 
ist auch der 
Zielgruppe 
entsprechend 
aufgebaut! Sehr motivierend waren 

auch die klaren 
Arbeitsaufgaben und 
die zeitlichen Vorgaben. 
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reits drei Teilnehmende die erforderliche Anzahl 
an Modulen abgeschlossen und das Universi-
tätszertifikat erhalten.  
 

Lernplattform WebCT: Aufgabentools 

Am 12.07.04 fand ein auf Aufgaben- und Test-
tools ausgerichteter Workshop für OLIM -
Beteiligte statt. Das Regionale Rechenzentrum 
der Universität Hamburg (RRZ) hatte auf 
Wunsch der OLIM-Projektleitung speziell zu 
diesem Thema Beispiele und wertvolle Hinweise  
zusammengestellt und präsentiert. Die Koopera-
tion* zwischen RRZ und OLIM hat im Verlauf 
des Projektes einen wesentlichen Beitrag zum 
Anschub und zur Nachhaltigkeit von E-Learning 
Aktivitäten an Hamburger Hochschulen geleistet.  
* Anteilig fließen Projektmittel in den Aufbau von Kompetenz 
im Umgang mit Lernplattformen an das RRZ. 

 
Tagungen und Präsentationen: 

 Rückblick und Vorschau 

Educate Iceland (05.03.04) 

Auf der Konferenz „Educate Iceland“ am 5. und 
6. März in Reykjavik führte Jasmin Hamadeh,  
Mediendidaktikerin im Projekt OLIM, einen Work-
shop zum Thema „How to E-Teach“ durch. 
Lehrende aus isländischen Schulen, 
Hochschulen und Weiterbildungseinrichtungen 
machten praktische Erfahrungen zu didaktischen 
Online-Methoden und fanden vielfältige Einsatz-
möglichkeiten für die eigene Lehre. Die 
Teilnehmenden schätzten sehr, dass ihnen eine 
konkrete Vorstellung von den Möglichkeiten, 
Grenzen und dem Aufwand einer E-Moderation 
vermittelt wurde. OLIM war einigen Konferenz-
Teilnehmern von der Online-Educa in Berlin 
Dezember 2003 bekannt. Etliche der E-
Learning-Akteure zeigten großes Interesse an 
dem Abschlussbericht des Projektes, da sie das 
OLIM-Konzept vor allem hinsichtlich der 
Entwicklung der Module und der Qualifizierung 
der Lehrenden als viel versprechend einschät-
zen und erwägen, es selbst einzusetzen. 
 
Fachtagung an der TU Berlin (24.04.04) 

Der Einladung einer OLIM -Teilnehmerin folgend 
hielt Dr. M. Bruhn-Suhr auf der 1. Fachtagung 
zum Weiterbildungsmanagement am 24. April in 
Berlin einen Vortrag unter dem Titel "Fit für E-
Learning: Management für Führungskräfte an 
der Universität Hamburg". Die Tagung unter der 
Leitung von Prof. Dr. Döring, TU Berlin, stand 
unter dem Motto "Weiterbildung im Wandel - 
worauf warten? Innovative Tendenzen in der 

 
 
Weiterbildung“. Es war die erste Fachtagung 
dieser Art an der TU Berlin. Das Thema E-
Learning stand – abgesehen von dem 
Hamburger Beitrag – nicht im Mittelpunkt der 
Vorträge, stieß jedoch bei den Teilnehmenden 
auf großes Interesse und positive Resonanz.  
 
Tag der Lehre 2004, Hochschule Zittau / Görlitz 
(23.06.04) 

Der Tag der Lehre 2004 an der Hochschule 
Zittau / Görlitz stand unter dem Thema "E-
Learning und Neue Medien in der 
Hochschulausbildung". Für das Projekt OLIM 
hielt J. Hamadeh auf Einladung von Prof. 
Steinert einen Vortrag zum Thema "Didaktik des 
E-Learning. Was ist möglich? Was ist sinnvoll? 
Wie kann es gehen?". Das Publikum zeigte sich 
überrascht von der Vielfalt der Möglichkeiten, 
didaktische Konzepte und Methoden in der 
virtuellen Lehre einzusetzen. Man stimmte darin 
überein, dass die Didaktik durch den Einsatz von 
E-Learning-Elementen den Stellenwert in der 
Kursplanung und Durchführung bekommen 
kann, den sie auch in der traditionellen 
Präsenzlehre haben sollte. Die Resonanz war 
geprägt von der Faszination über die neuen 
Möglichkeiten einerseits und einer ausgeprägten 
Skepsis gegenüber der virtuellen Lehre anderer-
seits. Hauptsorge der Lehrenden gilt dem Ent-
wicklungs- und Betreuungs aufwand. 
 
DGWF – Jahrestagung (Sept. 04)  
„Ein Spiel mit Worten – Mit blended learning den 
wissenschaftlichen Zugang zur Literatur öffnen“,  
so lautet der Titel unseres Vortrags auf der 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
wissenschaftliche Weiterbildung und Fernstudi-
um. Hierbei wird es um eines der bereits länger 
bestehenden Fernstudienangebote gehen, das  
auf Grund der in OLIM gemachten Erfahrungen 
um eine E-Learning-Komponente ergänzt wurde. 
 
Online Educa (Dez. 04) 

Unter der dem Titel „The Makes and Brakes of 
Collaborative Learning in an E-Learning 
Environment“ wird Dr. M. Bruhn-Suhr über die 
entsprechenden Projekterfahrungen referieren.  
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